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eine solche Zeitschrift vorschwebt und durch Erhöhung ihres innern Wertes,
die alten Freunde ihr za erhalten und neue ihr zuzuführen!

Zürich, Ende 1882.
Für die Redaktion des „Schularchiv" :

Dr. 0. Hunziker. A. Koller.

Znr gell. Notiznahme!

Adresse für Einsendungen in den Text : Redaktion des Schularchiv,
SchulaussteUung, Fraumünstersehulhaus, Zürich; oder: Dr. 0. Hunziker, Küssnacht.

Adresse für Inserate: Annoncenbureau Orell Füssli & Co., Zürich.

WV Der Text jeder Nummer wird auf Ende des vorangehenden Monats

festgesteUt.

Abonnenten des „Schweizerischen Schularchiv" können als Beilage die in
der „Schweizerischen Zeitschrift für Gemeinnützigkeit" erscheinenden

Pestalozziblätter,
herausgegeben von der Kommission des Pestalozzistübchens der schweizerischen

SchulaussteUung in Zürich,

4. Jahrgang 1883. 6 Hefte à 1 Bogen in zweimonatlichen Lieferungen

zu dem reduzirten Preise von 1 Franken per Jahr beziehen. Wir bitten,
Abonnements sowie Wünsche um Zusendung einer Probenummer per Postkarte

bei der Expedition des „Schweizerischen Schularchiv" (Orell Füssli & Co.)

anmelden zu wollen. Die Hefte erseheinen im Laufe der ungeraden Monate

und werden vom Pestalozzistübchen direkt versandt.

Die Schulhygieine auf dem vierten internationalen Kongress für öffentliche

Gesundheitspflege in Genf im September 1882

von Dr. Gustav Custer, Mitglied der Schulbehörde Rheineck (St. Gallen).

Verfasser gehörte der Sektion für Schulgesundheitspflege obigen Kongresses

an und er gibt im Nachfolgenden eine gedrängte Zusammenstellung der
wichtigsten Verhandlungen und praktisch verwertbaren Resultate derselben.

Vor allem sind die beiden Fragen „über den Einfluss der Schulprogramme
auf die Gesundheit der Kinder" von Professor Kuborn in Lüttich, und „über die

Notwendigkeit der Ernennung von Schulärzten in allen Ländern und über ihre
Obliegenheiten" von Professor Cohn in Breslau wegen ihrer hohen hygieinischen
Bedeutung eingehend diskutirt worden. Kuborn stellte folgende Sätze auf:

1. Vor dem 6. oder 7. Lebensjahr beruht die Erziehung ganz auf anschauender

Erkenntnis. Das Gedächtnis überwiegt entschieden, wie auch in der
folgenden Periode. Das Kind darf keinerlei Schuldisziplin unterworfen werden;


	Zur gefl. Notiznahme!

